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ZUM GELEIT

Mit Stolz legt die Antiquarische Gesellschaft in Zürich das

neugeschaffene Gemeindewappenbuch des Kantons Zürich
der Öffentlichkeit vor. Die von Walter Kächf und Fritz
Brunner geschaffenen Wappenzeichnungen mit den Erläuterungen

von Peter Ziegler sind die Frucht langdauernder
Bemühungen. Während die im Jahre 1832 gegründete
Antiquarische Gesellschaft in Zürich im letztenJahrhundert
Pfahlbauten erforschte und Burgen vor der Zerstörung rettete, traten

nach Übernahme dieser Aufgabe durch eine weitere
Öffentlichkeit andere Fragen der Geschichtsforschung in den

Vordergrund; die in den zwanziger Jahren gezeichneten
Wappenkarten zeugen davon. Ihre Neuschaffung in den letzten

zehn Jahren konnte in diesem Werk zum Abschluß
gebracht werden.

Unser Dank richtet sich an die Schöpfer, aber auch an die
ehemaligen Präsidenten Prof. Dr. Hans Conrad Peyer und
Dr. Jean-Pierre Bodmer, die entscheidende Vorarbeiten
geleistet haben, an Dr. Hans Kläui, der die Blasonierungen
überprüfte, und an den Verlag und die Druckerei Berichthaus,

die sich um die gute Form des Buches bemühten. Private
und öffentliche Geldgeber, unter anderen der Kanton Zürich,
haben die Drucklegung dieser Publikation gefördert.
Möge dieses Werk dazu beitragen, die geschichtlichen
Überlieferungen des Zürchervolkes im Bewußtsein der Zeitgenossen

zu festigen.

Dr. Boris Schneider
Präsident der Antiquarischen Gesellschaft in Zürich

Zürich, im Herbst 1977
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